
Schädel A Schädel B

Überaugenwulst

Stirn

Warzenvorsatz

Augenhölen

Eher männlich oder eher weiblich?
       Kannst du es erkennen?

Der Schädel A ist männlich, der Schädel B ist weiblich. ACHTUNG: Mit Männer und Frauen ist das biologische Geschlecht gemeint.
Vergesst nicht, dass es Ausnahmen gibt. Manche Frauen sind größer als viele Männer. Einige Männer haben zarte Gesichtszüge, also weichere, 
gerundeteSchädelknochen. Sicherheit geben DNA-Analysen. Das bedeutet, das Entschlüsseln des Bauplans eines Menschen. 
Leider ist die DNA alter Fundorte o�t teilweise oder ganz zerstört.

Kreuze an!Vergleiche die Größe und Form!
Trage in der Tabelle ein (A und B).
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9 „rechtwinklig“/ grade nach obenschräg nach oben

seitliche Winkel des Unterkiefers9


